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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTG Morschen-Heina II : TSV Röhrenfurth 04 IV 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTG Morschen-Heina II

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Röhrenfurth 04 IV hat die TTG Morschen-Heina II am
Samstag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. Nord gesammelt. Beim
TSV Röhrenfurth 04 IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Nachmittag aus: Mit 30:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Bohl / Rose beim 12:10, 13:11, 11:4 mit
Gerlach / Schneider. Das war ein souveräner Sieg. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Bohl /
Waffenschmidt das Match gegen Schneider / Müller und gewannen 3:1. Eine knappe Niederlage gab
es indessen für Inacker / Koslowski beim 9:11, 11:9, 5:11, 11:9, 9:11 gegen Velten / Fokken. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Adrian Bohl seinem Gegner
Gerhard Müller beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Peter Bohl sein 3:2 gegen Christian Schneider
feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Waffenschmidt und Frank Velten
entschieden, das Thomas Waffenschmidt letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Einen umkämpften Sieg feierte danach Dirk Inacker beim 11:4, 5:11, 8:
11, 13:11, 11:9 gegen Harald Gerlach, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Die richtige Taktik hatte Julian Rose beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Janina Schneider von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz Blitzstart verlor Michael
Koslowski sein Spiel gegen Martin Fokken letztlich mit 1:3. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler der TTG Morschen-Heina II und des TSV Röhrenfurth 04 IV in die Box. Nicht einen
Satzgewinn überließ Adrian Bohl seinem Gegner Christian Schneider beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Die richtige Herangehensweise hatte Peter
Bohl beim 3:0-Sieg gegen Gerhard Müller ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der TTG Morschen-Heina II geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2023 gegen
den TuS 1862/1911 Fritzlar II, während der TSV Röhrenfurth 04 IV am 09.01.2023 gegen den TTV
09 Altenbrunslar-Wolfershausen III antritt.

 Statistik:
 TTG Morschen-Heina II

Doppel: Bohl / Rose 1:0, Bohl / Waffenschmidt 1:0, Inacker / Koslowski 0:1 
Einzel: A. Bohl 2:0, P. Bohl 2:0, T. Waffenschmidt 1:0, D. Inacker 1:0, J. Rose 1:0, M. Koslowski 0:1 

 TSV Röhrenfurth 04 IV
Doppel: Schneider / Müller 0:1, Gerlach / Schneider 0:1, Velten / Fokken 1:0 
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Einzel: C. Schneider 0:2, G. Müller 0:2, H. Gerlach 0:1, F. Velten 0:1, M. Fokken 1:0, J. Schneider 0:
1


